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GELD SUCHT GEIST
ZUM ZUSAMMENHANG VON  
FUNDRAISING UND PHILANTHROPIE

Fachtagung  
8. – 9. Dezember 2022, Frankfurt am Main

In den neueren Debatten in Fundraising und Philanthro­
pie wird immer stärker der Wirkungsaspekt herausge­
stellt.
Förderer und Förderinnen möchten mit ihrem finanziellen 
Engagement etwas bewegen, gestalten und bewirken. 
Dementsprechend kommt die Spende einem Invest­
ment gleich, in dem die eingesetzten Mittel auf Verän­
derungen und Wandel zielen: Geben gestaltet. Damit ist 
endgültig das Verhältnis von finanziellen Ressourcen 
und Sinn auf die gesellschaftspolitische Agenda gesetzt.
Auf der Tagung soll es darum gehen, den Zusammen­
hang von Geld und Geist neu zu durchdenken.
Dabei soll der Frage nachgegangen werden, was eigent­
lich „gutes Geld“ ist. Kann man dessen Quellen und Her­
kunft benennen? Gibt es eine Kultur des guten finanziel­
len Engagements? Und was sind eigentlich seine Kriterien? 
Wir wollen in den Vorträgen und Diskussionen den Zu­
sammenhang von Geld und Sinn ausloten. Wie kommen 
sie zueinander, und welche Brücken und Verbindungen 
existieren schon oder müssen erst noch geschaffen 
werden? In diesem Zusammenhang geht es dann auch 
um die Grenzen und Friktionen.
Die Veranstaltung verfolgt historische Linien des Zu­
sammenhangs von Geld und Geist, fokussiert aktuelle 
Perspektiven in unterschiedlichen religiösen Kontexten 
und arbeitet konkrete Praxisbeispiele heraus.
Die Tagung hat sich zum Ziel gesetzt, die Anwendungs­
zusammenhänge von Fundraising und Philanthropie 
durch wissenschaftliche Tiefenschärfe voranzubringen 
und durch die gemeinsame Debatte zu beflügeln.

PROGRAMM
Donnerstag, 8. Dezember 2022

12:30 Uhr	 Anreise und Mittagessen 

14:00 Uhr	 Eröffnung und Begrüßung 
	 Prof. Dr. Doron Kiesel,  
	 Zentralrat der Juden in Deutschland 
	 Prof. Dr. Thomas Kreuzer, Fundraising Akademie

14:15 Uhr	 Geist sucht Geld. 
	 Zum Zusammenhang von  
	 Fundraising und Philanthropie
	 Prof. Dr. Georg von Schnurbein, Universität Basel

15:30 Uhr	 Kaffee/Tee

16:00 Uhr	 Warum stiften Menschen?
	 Philipp Hof, Haus des Stiftens

17:30 Uhr 	 Motive sozialer Investitionen
	 Michael Alberg-Seberich, Wider Sense

18:30 Uhr	 Abendessen

19:30 Uhr	 Engagement und Philanthropie
	 Stefanie Jerger, Städel Museum Frankfurt am Main 	
	 Leitung Engagement 

Freitag, 9. Dezember 2022

09:00 Uhr	Geben und Stiften. Motive der Organisationen
	 Katja Deckert,  
	 Naturschutzbund Deutschland (NABU)

10:30 Uhr	 Modernes Mäzenatentum.  
	 Herausforderungen und Chancen 
	 Gespräch mit Konrad v. Bethmann und  
	 Prof. Dr. Thomas Kreuzer
	 Moderation: Prof. Dr. Doron Kiesel 

11:30 Uhr	 Best Practice: 
	 1700 Jahre Jüdisches Leben in Deutschland 
	 Andrei Kovacz, Ltd. Geschäftsführer des Projekts

12:30 Uhr	 Resümee und anschließendes Mittagessen
	 Prof. Dr. Thomas Kreuzer und Prof. Dr. Doron Kiesel


